
Landkreis Oder-Spree, 28. August 2026
 

Zwei Menschen haben am 27. August auf dem Docemus Campus in Gosen-Neu Zittau ihr
Leben verloren. Das erfüllt uns mit tiefer Trauer. Unser Mitgefühl gilt in diesen Stunden den
Angehörigen, den Freundinnen und Freunden der Opfer – und allen Schülerinnen und
Schülern sowie Lehrkräften, die am Donnerstag Unfassbares erlebt haben.
 
Landrat Frank Steffen war unmittelbar mit seinem Kreisbrandmeister Christian Weiß vor Ort.
Polizei, Feuerwehr, Mitarbeiter und Ärzte unserer Rettungsdienste und die Notfallseelsorge
haben sofort und professionell gehandelt. Wir sind dankbar für jeden Einzelnen, der in
diesen Momenten für andere da war.
 
Für die Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte auf dem Campus werden heute
schulpsychologische Fachkräfte und ein Notfallteam des Schulamtes vor Ort sein. Niemand
soll mit dem Erlebten allein bleiben.
 
Die Ermittlungen liegen in den Händen der Polizei. Wir bitten darum, den Betroffenen und
ihren Familien jetzt den Raum zu lassen, den sie brauchen.
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